
Nächtliches Glück!?

Gedanken in der Nacht, 

mein Körper ist aufgewacht, 

quält sich aus dem Bett, 

steinhart wie ein Brett. 

Der Schmerz schießt ein, 

zuerst in das rechte Bein, 

dann in den Rücken. 

Spitzer Schrei – vor Entzücken!

Der Kopf wacht auf 

beim nächtlichen Lauf 

durch dunkle Räume. 

Es fehlen – schöne Träume. 

Oxy und Tilli helfen bald, 

fühlst dich wie im bunten Wald. 

Zugedröhnt gehst du zurück, 

suchst erneut das nächtliche Glück. 
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